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INNOVATIONSNETZWERK RUND UM DEN 

SÄNTIS 



Hauptpartner 

STARTFELD 

Träger 



Erstberatungen > 1’150 Wert: CHF 500’000 

Förderpakete > 115 Wert: CHF 1.1 Mio. 

Startup-Preis «Startfeld Diamant» 8-mal verliehen Wert: CHF 400’000 

Finanzierungen (Darlehen / Equity) 18 Volumen: CHF 4 Mio. 

Investitionen von privater Seite in geförderte Startups > CHF 55 Mio 

Neue Arbeitsplätze dank Startfeld in Kt. AI, AR und SG > 600 Arbeitsplätze 
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STARTFELD START-UP IMPACT 2010 – JULI 2019 
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START-UP FÖRDERUNG  



STARTFELD Innovationsnetzwerk rund um den Säntis 

STARTFELD INNOVATIONSZENTRUM, LERCHENFELDSTRASSE 3 

Das Innovationszentrum wird aktuell von 170 Personen als Arbeitsplatz genutzt (in 30  

Start-ups). Der weitere Ausbau ist geplant. Dabei bewahrt das Innovationszentrum, der  

Verein- und die Stiftung Startfeld bewusst eine neutrale und nicht gewinnorientierte  

Position. Ebenfalls wird Startfeld vermehrt von den KMU genutzt. 

1. März 2016  

900 m² 

Niveau I 

2017/Q1 

2’000 m² 

Niveau IV 

2019/Q1 

5’000 m² 

Niveau V 

Eröffnung Startfeld  

Innovationszentrum: 

Erweiterung Niveau IV: Erweiterung Niveau II/V: Erweiterung Niveau II/III 

# Empa- /ETH- /FHSG- 

Spin-off Inspire und  

Irpd beziehen die  

Räumlichkeiten 

# Meteomatics AG 

# Büroräumlichkeiten  

Coworking-Space 

# MakerSpace 

# 2 Sitzungszimmer 

# 6 Silent-Offices 

# weitere  

Büroräumlichkeiten 

# zusätzliches  

Sitzungszimmer 

# zusätzliche Offices  

# Lager 

# Creativity-Lab 

# Programmierlab 

2019 /  Q4 

6’000 m² 

heute 

weitere Ausbauprojekte 
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INNOVATIONSZENTRUM DIE MIETER 



SMARTFELD – INTERDISZIPLINÄRE BILDUNGSINITIATIVE 

«Wir begeistern die  

Ostschweiz für neue  

Technologien und  

Innovationen» 

Wissenstransfer-  

plattform 

Digitalisierung 
Aktuelle Industrie-  

und Forschungsthemen 

Stufengerechte Umsetzung 

Angewandte Wissenschaft 



Mit der IT-Bildungsoffensive die Zukunft gestalten 

Am 10. Februar 2019 stimmt die St.Galler Bevölkerung über die IT-Bildungsoffensive des Kantons 

St.Gallen ab. Bereits heute laufen zahlreiche Anstrengungen im Hinblick auf die Digitalisierung. Mit 

der IT-Bildungsoffensive sollen diese nun deutlich verstärkt werden. Die Bildung muss den digitalen 

Wandel zum einen vorausschauend begleiten, aber auch aktiv mitgestalten. Durch einen Sonderkredit 

von 75 Mio. Franken unterstützt der Kanton St.Gallen während acht Jahren zahlreiche Projekte der 

digitalen Vernetzung.  

«IT rockt!» ist ICT Cluster der Ostschweiz. Die Initiative ist ein 

Zusammenschluss der ICT-Unternehmen, Bildungsinstitute und 

Netzwerkpartner der Region. 





ETH DOMAIN STRATEGIC FOCUS AREAS 2017–2020 

Advanced 

Manufacturing Data Science 

Personalized Health 

and Related 

Technologies Energy Research 
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Themenschwerpunkt: Digitalisierung  
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Geschäftsleitender Ausschuss «School of Medicine» 

School of Medicine 
Med-HSG 

Präsidium 

Vertreter 
Med. Fakultät 

Universität Zürich 

Vertreter Kantonsspital 
St. Gallen 

Externe Vertreter 
Ärztegesellschaft Kanton SG 

Empa 
Kantonsspital Münsterlingen 



PROJECT LIST 2015-2019 

Number of Projects    

Closed Projects  6    

Running Projects 10    

New Projects  4 

 

 

Collaboration between KSSG and Empa 
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Catheter-associated urinary tract infections 

 Around 40% of all hospital-acquired infections risk at around 3-10% per (catheterized) day 

 Societal costs: 3.5 109 $ per year (US; 2006) 

 Critical complications: Kidney inflammation, sepsis 

 

Challenging conditions for antimicrobial biomaterials 

 Urease-producing bacteria (P. mirabilis, P. aeruginosa) cause elevated urine pH and phosphate salt precipitates 

(“Crystalline” biofilms) 

 Deposition of urine components (conditioning film formation) 

 

 A better understanding will provide better models 
 

 

urethra bladder 

catheter 

BIOFILMS ON URETERAL STENTS 

2 mm 1 µm 

Ureteral 

stent 
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Textile ECG sensor for long term monitoring 
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Polyester 

Silver Titan 

Weder, Rossi, et al.,  Sensors, 2015, 15 (1), 1750 - 1759 



Telemedicine COPD Project 



Stromal Therapeutics AG – Spin-off  

 
Als Spin-off des Kantonsspitals St.Gallen wurde das Biotechnologieunternehmen Stromal Thearpeutics AG gegründet. 
 

Stromal Therapeutics entwickelt Medikamente, um die Diagnose, Behandlung und Prävention von Tumorerkrankungen und chronischen 

Entzündungskrankheiten zu verbessern. Dies geschieht durch die Manipulation von Stromazellen. 

                                                                                                                                        

         



WAS SIND INNOVATIONSPARKS? 
„Ein Innovationspark ist eine entwicklungsfähige Infrastruktur, die optimale 

Voraussetzungen für Innovationsaktivitäten schafft und damit die erfolgreiche 

Umsetzung am Markt erleichtert.“1 

1Botschaft zur Ausgestaltung und Unterstützung des Schweizerischen Innovationsparks, 2015 

Zentrale Merkmale: 

 

• Erleichtert den Wissensaustausch und die Vernetzung 

dank räumlicher Nähe 

• Liegt an attraktiver Lage und ist gut erschlossen 

• Zielgruppe sind arrivierte, international ausgerichtete 

Unternehmen 

• Generieren von marktreifen Produkten und Lösungen für 

Kundenprobleme basierend auf dem theoretischen 

Wissen der eingebundenen Forschungspartner 

• Bietet Hochschulabsolvent/-innen attraktive Ausbildungs- 

und Arbeitsplätze 

Allschwil 

Villigen 
Dübendorf 

Biel 

Lausanne 

Aktuelle Standorte (2019) 
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abgeleitet aus den Anwendungen und technologische Schlüsselfähigkeiten in der 
Ostschweiz  

INNOVATIONSSCHWERPUNKTE FÜR DEN PARK 

Industrie Gesundheit 
Hochpräzisionsfertigung 

Optische Systeme 
Smart Textiles 

Digital Health Implantate 

Wundheilung 

Sensoren im und am Körper 

Optics 
Photonics 

Funktionale Oberflächen 

Smart Materials und Prozesse 

Phys., chem. & biologische Sensortechnologien 

Messtechnik 
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FH Ostschweiz und RhySearch  
Anwendungsorientierte Forschungs- und 

Umsetzungskompetenz 

Empa 

HSG 

KSSG 

Spin-offs 

Start-ups 

Startfeld 

Forschung WTT Gründungen 
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THE NATIONAL CONTACTPOINTNANO.CH 
SAFE HANDLING OF NANOMATERIALS, REGULATION AND KNOWLEDGE TRANSFER 
 
 

The contactpointnano.ch team:    

Dr. Peter Wick,  

Empa, Head 

Dr. Sergio Bellucci,  

Deputy 

Christine D’Anna-Huber, 

Communications Advisor 

Dr. Ana Milosevic,  

Project Manager 

Mission: connet clients with expert  

contactpointnano.ch will pool the existing specialist 

knowledge and regulatory know-how for the safe 

handling of nanomaterials, regulation as well as 

transfer and make it available to Swiss SMEs in an 

efficient way. 



Partners in academia, industry and hospitals 
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Highlights in technology transfer 

50 µm 

Day7 Day7 

Fontana, Martins, Brutsche, Annaheim et al.,  

Sensors, 2019, 19, 2436 
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